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NEIN ZUR SAMENSPENDE FÜR GLEICHGESCHLECHTLICHE 
PAARE UND DARUM NEIN ZUR EHE FÜR ALLE!

DIE SAMENSPENDE FÜR GLEICHGESCHLECHTLICHE PAARE 
IST VERFASSUNGSWIDRIG

SIE FÜHRT ZU GESETZLICH VORGESEHENER VATERLOSIGKEIT

SIE FÜHRT ZU IDENTITÄTSPROBLEMEN FÜR DIE KINDER

WWW.NEIN-ZUR-SAMENSPENDE-FÜR-
GLEICHGESCHLECHTLICHE-PAARE.CH

zur 

Kinder haben ein Recht auf Vater und Mutter. Bei der Fremdsamenspen-
de für gleichgeschlechtliche Paare wird der Vater des Kindes vorsätzlich 
gesetzlich aussen vor gelassen und bei der Entstehung des Kindsverhält-
nisses (ZGB Art. 252) gar aus dem ZGB gestrichen.

Die Auswirkungen einer faktischen Vaterlosigkeit sind für die Identitäts-
findung von Kindern problematisch. Die Vaterlosigkeit wird jedoch mit 
der Gesetzesänderung zum gesetzlichen Regelfall.

Unfruchtbarkeit wird medizinisch von der WHO definiert und kann bei 
gleichgeschlechtlichen Paaren oder Alleinstehenden per Definition nicht 
vorliegen. Die Umdeutung der Unfruchtbarkeit in «unerfüllter Kinder-
wunsch» ist folglich verfassungswidrig. 


